
Unordnung

E

Komplex

Chaotisch

Kompliziert

Offensichtlich

Es gibt eine o�ensichtliche 
Beziehung von Ursache (C) 

und Wirkung (E).  Wir kennen 
bewährte, zielführende 

Methoden, um das Problem zu lösen.
Dazu ist es nötig, das Problem

zu beschreiben, zu kategorisieren und 
den besten Lösungsweg zu wählen.

Die besten Lösungsmethoden können
gesammelt und weitergegeben werden.

 

Das Ergebnis: »Best Practice«
S-C-R

Sense - Categorize - Respond
Best Practice

C

 

A - S- R
Act - Sense - Respond
Novel Practice

C

E

E

C
In komplizierten Kontexten

gibt es eindeutige 
Beziehungen zwischen
Ursachen und E�ekten.

Diese sind aber nicht 
o�ensicht-lich. 

Diese Beziehungen zu 
entdecken ist durch 

Analyse möglich (Experten). 
Es kann mehrere  Antwortmöglichkeiten geben. 

Einige Antworten sind besser als andere.
Das Ganze ist die Summe seiner Teile.

Das Ergebnis: »Good Practice«
S-A-R

Sense - Analyze - Respond
Good Practice

In komplexen Systemen gibt
es zwar auch Ursache-Wirkungs-
Beziehungen. Diese sind aber
nicht wiederholbar und nur im
Nachhinein wahrnehmbar.
Das Systemverhalten kann also nicht
vorhergesagt werden,
Es existieren keine eindeutig richtigen
Antworten.
Erkennbar sind Muster, die sich zeigen, 
indem probierend gearbeitet wird.
Das Ganze ist mehr als seine Teile.

Das Ergebnis: »Emergent Practice«.
P - S- R
Probe - Sense - Respond
Emergent Practice

E

E

C

E

E

E

C

C

In chaotischen Systemen herrscht
hohe Turbulenz. 
Ursache-Wirkungs-Beziehungen
fehlen. 
Es gibt viele Unbekannte.
Viele Entscheidungen müssen
unter hohem Zeitdruck getro�en
werden. Die Auswirkungen von 
Entscheidungen bieten die Grundlage für
die weitere Vorgangsweise. 
Ziel ist die Stabilisierung des Systems.

Das Ergebnis »Novel Practice«.

Das  Cyne�n-Framework
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